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Keiner zu klein, ein echter Pirat zu sein. Mehr Infos über das 
PiRaten-Fest in Unterbäch auf Seite 37.
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AUS DER REGION

Wir haben Grund zum Feiern! Herzliche Gratulation zum Geburtstag 
wünschen wir den Schattenberger Jubilaren.

Eischoll

Cristina-Brunner Monika Maria, 09.04.2024 - 85 Jahre 

Bregy-Hauser Walburga, 10.01.2025 - 85 Jahre

Pfammatter Bernhard, 19.01.2025 - 80 Jahre

Amacker Gregor, 08.04.2025 - 80 Jahre

Unterbäch

Fux Elise, 09.11.2024 - 85 Jahre 

Vogel Klaus, 24.11.2024 - 80 Jahre

Weissen Silvan, 03.12.2024 - 80 Jahre 

Dirren Heinrich, 24.03.2025 - 80 Jahre

Bürchen

Zenhäusern-Werlen Ida, 05.11.2024 - 101 Jahre

Mazotti Lorenz, 20.12.2024 - 85 Jahre 

Lehner Karl Gustav, 28.01.2025 - 85 Jahre 

Schaad-Gattlen Lia, 08.03.2025 - 90 Jahre

Berücksichtigt wurden die Geburtstage zwischen dem 01.11.2024 und 
30.04.2025 mit den Jahren 80, 85, 90, 95, 100 und jeder weitere.

Gratulationen

Emil Otto Bi�ger, geb. 24.07.2024 
Eltern: Svenja und Ivan

Schattenberger

Baby‘s

Loan Fux, geb. 21.08.2024 
Eltern: Samira und Samuel

Nina Vogel, geb. 01.09.2024 
Eltern: Deborah und Jean-Marc

Luca und Lina Brunner, 
geb. 26.08.2024 

Eltern: Sabrina und Nino

Kai Briggeler, geb. 17.05.2024 
Eltern: Martina und Beat

Kaj Livio Spoerry, 
geb. 01.05.2024 

Eltern: Lisa und Christian



Schulbeginn
Schulschluss

Montag
Freitag

19. August 2024
27. Juni 2025

Schulferien

Herbstferien Freitag
Montag

11. Oktober 2024
28. Oktober 2024

Weihnachtsferien Freitag
Montag

20. Dezember 2024
06. Januar 2025

Sportferien Freitag
Montag

21.Februar 2025
10. März 2025

Osterferien Donnerstag
Dienstag

17. April 2025 
22. April 2025

Maiferien Freitag
Montag

09. Mai 2025
19. Mai 2025

Au�ahrt Mittwoch
Montag

28. Mai 2025, mittags
02. Juni 2025

Allgemeine Feiertage

Allerheiligen Freitag 01. November 2024

Josefstag Mittwoch 19. März 2025

Fronleichnam Donnerstag 19. Juni 2025

Schulfreier Tag

Pfingsten Montag 09. Juni 2025

Ganzer Tag Schule

30. Oktober 2024  |  6. April 2025  |  11. Juni 2024
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Schulregion

Raron

Schuljahr 2024/25 
gemeinsam unschlagbar

Dieses Motto unterstreicht die 
Stärke der Gemeinschaft und die 
Bedeutung der Zusammenarbeit in der 
Schulregion Raron, die als Leitspruch 
„miteinander lernen - voneinander 
lernen“ verfolgt, der die Essenz 
unseres gemeinsamen Bildungswegs 
perfekt einfängt.
In einer Welt voller Herausforderungen 
und Veränderungen ist es 
entscheidend, dass wir uns als Team 
begreifen, in dem jeder Einzelne 
seinen wertvollen Beitrag leistet. 
Heterogenität, Digitalisierung und 
Beurteilung sind Schlüsselbereiche, 
die unseren Schulalltag prägen und 
unsere Zusammenarbeit bereichern.
Heterogenität ist unsere Stärke. 
In unserer Schulgemeinschaft bringt 
jeder von uns unterschiedliche 
Erfahrungen, Talente und Perspektiven 
mit. Diese Vielfalt ist ein Schatz, den 
wir gemeinsam heben können. Indem 
wir voneinander lernen, erweitern 
wir unseren Horizont und fördern 
ein Umfeld des Respekts und der 
Wertschätzung. „Miteinander lernen 
- voneinander lernen“ bedeutet, dass 
wir durch den Austausch und die 
Zusammenarbeit wachsen und uns 
gegenseitig inspirieren.
Digitalisierung erö�net uns 
neue Wege des Lernens und der 
Zusammenarbeit. Die modernen 
Technologien ermöglichen uns, 
Wissen zu teilen, Unterricht zu 
individualisieren und innovative 
Lernmethoden zu nutzen. Doch auch 
hier steht der Mensch im Mittelpunkt. 
Die digitale Welt soll uns unterstützen, 

aber niemals den persönlichen 
Kontakt ersetzen. Gemeinsam lernen 
wir, wie wir die digitalen Werkzeuge 
optimal einsetzen können, um unseren 
Bildungsweg zu bereichern.
Beurteilung ist ein wichtiger 
Bestandteil unserer Entwicklung. 
Durch konstruktives Feedback und 
faire Bewertungssysteme fördern wir 
das individuelle Wachstum und die 
Selbstreflexion jedes Einzelnen. Indem 
wir uns gegenseitig Rückmeldungen 
geben und voneinander lernen, 
können wir unsere Stärken erkennen 
und unsere Schwächen überwinden. 
Nur gemeinsam können wir uns 
kontinuierlich verbessern und unsere 
Ziele erreichen.
„Gemeinsam unschlagbar“ 
erinnert uns daran, dass die grössten 
Erfolge durch Zusammenarbeit und 
gegenseitige Unterstützung erzielt 
werden. Eltern, Lehrpersonen und 
Lernende – jeder spielt eine wichtige 
Rolle in unserer Gemeinschaft. 
Indem wir zusammenarbeiten und 
voneinander lernen, können wir 
aussergewöhnliche Ergebnisse erzielen 
und eine positive Lernumgebung 
scha�en.
Lasst uns dieses Schuljahr nutzen, 
um als starkes Team zu wachsen, 
uns gegenseitig zu unterstützen und 
gemeinsam die Herausforderungen 
zu meistern, die vor uns liegen. Auf 
ein inspirierendes und erfolgreiches 
Schuljahr 2024/25!

Erich Pfammatter und David Gysel
Schuldirektion Schulregion Raron

Schul- und Ferienplan

Mini Herbstwanderung 

Da uns dieses Jahr das Wetter gleich zwei Mal einen Strich durch die Rechnung machte 
und wir die jährliche Herbstwanderung absagen mussten, entschieden wir uns, trotzdem 
eine kleine Ersatz-Wanderung zu machen. 

Die Kinder der 5H - 8H aus Eischoll und Unterbäch fuhren am Freitag, 27. September 2024 
mit der Sesselbahn auf die Brandalp und liefen dann den Frauenzitatenweg zurück ins 
Dorf. So konnten wir dennoch ein bisschen den Herbst und die frische Luft geniessen. 

Schulkinder der 5-8H Eischoll/Unterbäch

Lesung des Autors  
Marcel Naas in Unterbäch 

Am 30. September 2024 besuchte 
der Autor Marcel Naas die Schule in 
Unterbäch anlässlich des 25-jährigen 
Jubiläums der Bibliothek. Naas, 
bekannt für seine spannende 
Buchreihe „MounTeens“, begeisterte 
die Schüler mit einer Lesung und 
Einblicken in seine Werke. Besonders 
beeindruckend war, dass er viele seiner 
Texte auswendig kannte und auf die 
Fragen der Kinder einging. Die Schüler 
freuten sich zudem über die exklusive 
Vorstellung des siebten Bandes, der 
erst am 31. Oktober erschienen ist. Die 
Veranstaltung wurde von den Schülern 
als spannend und unterhaltsam gelobt.
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Gesunder Schulstart in  
der Schulregion Raron 

Psychische Gesundheit und 
verantwortungsvoller Umgang 
mit digitalen Medien

Die Schulregion Raron ist im 
Rahmen ihrer Erö�nungskonferenz 
o�ziell dem Schulnetz21 - Netzwerk 
für gesundheitsfördernde und 
nachhaltige Schulen beigetreten. 
Unter dem Profil «Wir sind auf dem 
Weg zu einer gesundheitsfördernden 
Schule» hat sich die Schulregion 
zwei zentrale Ziele für die nächsten 
drei Jahre gesetzt. Zum einen 
wird das Programm #SOBINICH 
fortgesetzt, um die psychische 
Gesundheit der Schülerinnen und 
Schüler weiter zu stärken. Zum 
anderen werden die Schülerinnen 
und Schüler darin unterstützt, 
einen verantwortungsvollen 
Umgang mit digitalen Medien zu 
lernen. «Bei der Betrachtung der 
psychischen Gesundheit müssen 
wir auch den Umgang mit digitalen 
Medien berücksichtigen. Ungünstig 
verwendet, können digitale Medien 
die Gesundheit negativ beeinflussen. 
Daher ist es auch in Zeiten der immer 
stärker an Bedeutung gewinnenden 
Digitalisierung entscheidend, dass 
Schülerinnen und Schüler lernen, wie 
sie digitale Medien verantwortungsvoll 
nutzen können», unterstreicht Erich 
Pfammatter, Schuldirektor der 
Schulregion Raron. 

Gesundheitsfördernde 
Videobotschaft

Die Lehrpersonen wurden mit einer 
Videobotschaft von Denise Ru�ner 
überrascht, der Koordinatorin des 
Schulnetz21 im Oberwallis, die 
aufgrund anderer Verpflichtungen 
an der Erö�nungskonferenz nicht 
persönlich teilnehmen konnte. 
In ihrer Botschaft hebt Denise 
Ru�ner erneut die Bedeutung 
hervor, dass Lehrpersonen auch 
auf ihre eigene Gesundheit achten 
und sich ihrer Vorbildfunktion 
für die Schülerinnen und Schüler 
bewusst sein sollten. Sie betont: 
«Bereits kleine, in der Schulstruktur 
verankerte Interventionen können 
viel dazu beitragen, die Schule zu 
einem gesunden Lern-, Arbeits- und 
Lebensraum zu gestalten».
Vor Ort wurde der Schulregion 
Raron das Label «Schulnetz21» von 
Carmen Tonezzer überreicht, der 
Projektleiterin von #SOBINICH «Durch 
das Label kann die Schulregion 
Raron ihr Ziel zur Förderung der 
psychischen Gesundheit von 
Schülerinnen und Schülern weiter 
vertiefen». Die beiden Projekte lassen 
sich optimal miteinander verbinden 
und unterstützen die Schulregion bei 
der erfolgreichen Umsetzung von 
Gesundheitsförderung innerhalb der 
Schule. 

Im Rahmen der Erö�nungskonferenz wurde die Schulregion Raron als 34. Mitglied 
des kantonalen Netzwerks gesundheitsfördernder und nachhaltiger Schulen 
(Schulnetz21) im Oberwallis begrüsst. Derzeit umfasst das Netzwerk im Oberwallis 
6244 Schüler und Schülerinnen. Die Lehrpersonen der Schulregion Raron wurden 
innerhalb der Erö�nungskonferenz darin bestärkt, die psychische Gesundheit der 
Schülerinnen und Schüler zu fördern.  

Weitere Beiträge 
und Fotos von 
Schülerarbeiten 
finden Sie auch 
immer auf unserer 
Homepage: 
schulregionraron.ch 

Schneekanonen,  
Wasser und Strom 

Ein Schulprojekt zum  
Thema Wasser

Am Projekttag in der OS Raron erlebten 
die Schülerinnen und Schüler einen 
spannenden und abwechslungsreichen 
Tag mit vier verschiedenen Workshops. 
Im Workshop WAH wurden leckere 
Sandwiches für das Mittagessen in 
der Schule zubereitet, die bei allen 
gut ankamen. In BG beschäftigten wir 
uns kreativ mit dem Thema Wasser 
und gestalteten beeindruckende 
Zeichnungen. Der Musik-Workshop 
brachte uns nicht nur das Tanzen näher, 
sondern auch hier stand das Thema 
Wasser im Mittelpunkt. Schliesslich 
informierten wir uns im Berufswahl-
Workshop über verschiedene 
Schnupperberufe und erhielten 
wertvolle Einblicke in die Berufswelt. 
Insgesamt war der Vormittag eine 
gelungene Mischung aus Kreativität 
und praktischen Erfahrungen!
Am Nachmittag fand in Unterbäch 
ein aufschlussreicher Workshop 
über Wasserquellen und nachhaltige 
Nutzung statt, der in drei interessante 
Posten unterteilt war.
Der erste Posten bot eine umfassende 
Einführung in die lokalen Wasserquellen 

und deren Bedeutung für die Region. Experten 
erläuterten die hydrologischen Grundlagen 
und die Notwendigkeit, diese wertvollen 
Ressourcen zu schützen und e�zient zu 
nutzen.
Der zweite Posten beschäftigte sich 
mit dem Sudel- und Sounen-Park. 
Hier wurden die Teilnehmer über die 
nachhaltige Bewirtschaftung dieser 
Freizeitanlagen informiert. Es wurde 
erklärt, wie der Park durch innovative 
Wasseraufbereitungssysteme unterstützt wird 
und wie diese zur Schonung der Ressourcen 
beitragen. Auch die Rolle der grünen 
Infrastruktur in der Wasserbewirtschaftung 
wurde hervorgehoben.
Der dritte Posten fokussierte sich 
auf das örtliche Skigebiet und die 
Beschneiungsanlagen. Die Teilnehmer 
erhielten Einblicke, wie Wasser für den 
Betrieb der Skigebiete verwendet wird und 
welche Technologien zur Schneeproduktion 
zum Einsatz kommen. Diskutiert wurden die 
Herausforderungen und Lösungen im Bereich 
der Beschneiung sowie deren Auswirkungen 
auf die Wasserressourcen.
Der Nachmittag endete mit einer angeregten 
Diskussion über mögliche zukünftige Projekte 
zur nachhaltigen Wasserbewirtschaftung 
in der Region. Es war ein informativer Tag, 
der sowohl die praktischen Aspekte als auch 
die umwelttechnischen Herausforderungen 
des Wassermanagements in Unterbäch 
beleuchtete.  

Lernende 11OS Raron



Liftrettungsübung 
Feuerwehr und Sportbahnen übten 
gemeinsam für den Ernstfall.

1 0 1 1

Im Einsatz 

für die Region 

Am Mittwoch, dem 11. September 2024 
stand die jährliche Liftrettungsübung 
auf dem Programm. In enger 
Zusammenarbeit übten die Sportbahnen 
Eischoll, Unterbäch und Bürchen 
gemeinsam mit der Feuerwehr 
Schattenberge für den Ernstfall. Ein 
plötzlicher Betriebsstopp erfordert 
eine schnelle und sichere Rettung der 
Passagiere aus schwindelerregender 
Höhe. Wenn das Wetter mitspielt, 
sorgen Helikopter aus der Luft für eine 
reibungslose Bergung. Doch bei dichten 
Wolken oder tosendem Wind kommen 

keine Helikopter, sondern tapfere 
Einsatzkräfte aus den Schattenbergen.  
Über den Mast erreicht die Einsatzkraft 
mithilfe eines Seilfahrgeräts den Sessel 
und die zu bergenden Personen. Dort 
angekommen, legt sie den Personen 
einen Bergungsgurt an. Sobald 
alles sicher befestigt ist, wird der 
Sicherheitsbügel geö�net. Danach 
wird der Gast langsam und mit Vorsicht 
sicher zum Boden abgeseilt, stets unter 
der aufmerksamen Beobachtung der 
Rettungskräfte, um jedes Risiko zu 
minimieren.

Foto unten von l.n.r: 
Louis Furrer – Feuerwehr Kommandant
Mario Burgener – Technischer Leiter neu ab 
Dezember 24, Sportbahnen Unterbäch AG 
und SEA Sportbahnen Eischoll 
Sven Imboden – Technischer Leiter bis Ende 
Oktober, Sportbahnen Unterbäch AG 

Liebe Leser

Im Abschnitt «Aus der Region» erwarten 

euch neue Rubriken, die in einem Grünton 

hervorgehoben sind. Diese werden in den 

kommenden Ausgaben ihren festen Platz haben. 

Bei den Rubriken «Im Einsatz für die Region» 

und «Das Gewerbe stellt sich vor» seid ihr 

herzlich eingeladen, aktiv mitzugestalten. Teilt 

uns eure Ideen mit und lasst uns gemeinsam die 

Geschichten unserer Region lebendig machen!
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Interview

Ruben Locher  
aus Unterbäch 

holt sich die Bronzemedaille an der 
Chemieolympiade in Saudi-Arabien.

Kannst du dich kurz vorstellen?

Mein Name ist Ruben Locher, ich bin 
17 Jahre alt und befinde mich im 
dritten Lehrjahr meiner Ausbildung 
als Chemielaborant bei Lonza. 
Neben meiner Ausbildung gehe 
Skifahren, schwimme und trainiere im 
Fitnessstudio. Diese Hobbys helfen 
mir nicht fit zu bleiben und fördern 
meine Disziplin und Ausdauer – 
Eigenschaften, die ich auch in meiner 
beruflichen Laufbahn als Chemiker 
einbringe.

Was hat dich motiviert an der 
Chemieolympiade teilzunehmen?

Ich entdeckte den Flyer und war 
sofort begeistert. Im Januar 2024 
qualifizierte mich für die Finalrunde in 
Zürich. Dort konnte ich als drittbester 
Teilnehmer abschliessen und sicherte 
mit der Teilnahme an der Olympiade. 
Insgesamt waren 330 Teilnehmer bei 
diesem Wettbewerb dabei. Ich war der 
Einzige, der eine Berufslehre absolviert 
hatte. Die anderen Teilnehmer waren 
Studenten oder Gymnasiasten. Diese 
Erfahrung hat mir gezeigt wie wichtig 
Durchhaltevermögen ist und dass man 
mit Leidenschaft seine Ziele erreichen 
kann.

Wie hast du dich auf die Olympiade 
vorbereitet?

In den letzten Wochen habe ich mich 
intensiv auf meine theoretischen und 

praktischen Lernziele vorbereitet. Die 
Zusammenarbeit mit meinen Mentoren 
in Zürich war dabei äusserst wertvoll.
Die zwei Tage an der Universität 
Zürich waren besonders prägend. 
Dort hatten wir die Möglichkeit, 
verschiedene Reaktionen zu testen 
und unser praktisches Wissen zu 
vertiefen. Ein wichtiger Aspekt meiner 
Vorbereitung war das Erlernen der 
englischen Sprache. 

„Ich konnte 
nur noch 
strahlen.“

Wie hast du dich gefühlt, als du die 
Bronzemedaille gewonnen hast?

Als ich auf die Bühne trat und die 
Ergebnisse verkündet wurden, konnte 
ich nur noch strahlen. Ich hatte keine 
Erwartungen daran, dass ich eine 
Medaille gewinnen würde. Der Stolz, 
den ich in diesem Moment empfand, 
war unbeschreiblich. Es war eine 
Bestätigung dafür, dass man mit 
Hingabe und Leidenschaft Grosses 
erreichen kann.

Was bedeutet für dich dieser Erfolg 
persönlich und beruflich?

In einem so wettbewerbsintensiven 
Umfeld ist es ein extremer Booster, 
wenn ich diese Errungenschaft in 
meinem Lebenslauf anführen kann. 
Es positioniert mich unter den Top-
Leuten weltweit. Diese Auszeichnung 
erleichtert die Zulassung an Hoch-
schulen und erhöht das Interesse von 
Fachschulen. Besonders stolz bin 
ich darauf, dass ich diese Leistung 
für das Wallis und für Unterbäch 
heimgebracht habe. Es ist eine Ehre, 
meine Region auf internationaler 
Ebene zu repräsentieren. Insgesamt 

hat dieser Erfolg nicht nur mein 
Selbstbewusstsein gestärkt, sondern auch 
meine Perspektiven erweitert. 

Was sind deine Pläne für die Zukunft?

Nach dem Abschluss meiner Lehre 
plane ich, die Matura in Vollzeit zu 
absolvieren. Nebenbei werde ich die 
Passerelle besuchen, um mich optimal 
auf die Herausforderungen der Universität 
vorzubereiten. Mein Ziel ist es, an der 
ETH zu studieren. Der Studiengang 
steht zwar noch o�en, aber ich habe 
bewusst entschieden, mich nicht auf ein 
einzelnes Fachgebiet zu spezialisieren. 
Stattdessen möchte ich mir ein breites 
Fachwissen aneignen, das mir ermöglicht, 
interdisziplinär zu denken und flexibel 
auf verschiedene Herausforderungen 
reagieren zu können.

Gibt es bestimmte Ziele die du in 
nächster Zeit erreichen möchtest?

Ich freue mich, dass ich die Möglichkeit 
habe, erneut an diesem Wettbewerb 
teilzunehmen. Die Teilnahme im Jahr 
2025 ist bereits sicher eingeplant, und ich 
bin fest entschlossen, meine Ambitionen 
in die Tat umzusetzen. Mein Ziel ist es, 
eine Silber- oder sogar Goldmedaille zu 
gewinnen.

Wir danken Ruben Locher herzlich 
für das Interview, gratulieren ihm 
nochmals zu dieser ausserordentlichen 
Leistung und wünschen ihm für seine 
berufliche und persönliche Zukunft 
alles Gute. 
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mp Manufactur GmbH
mit Sitz in Eischoll 
Alles Rund ums Leder, Gravuren  
und mehr.

Das Gewerbe stellt sich vor 

Vor mehr als 10 Jahren begann 
alles mit dem Kauf einer alten 
Nähmaschine. Als gelernter Schreiner 
mit einer guten handwerklichen 
Begabung wagte ich mich an das 
erste Portemonnaie aus Leder. Dieser 
Prototyp ist heute noch im Einsatz. 
Vor vier Jahren, eigentlich zu einer 
wirtschaftlich schwierigen Zeit, wagte 
ich den Schritt in die Selbstständigkeit. 
Seither realisiere ich alles rund 
ums Leder für alle Einsatzgebiete. 
Geburtstagsgeschenke, Kunden- 
und Mitarbeitergeschenke, 
Hochzeitsgeschenke, Gürtel, 
Portemonnaies, Gravuren auf 
Holz, Leder etc., ich probiere alle 

Kundenwünsche zu erfüllen. Mit der 
Zeit erweiterte ich das Angebot mit 
dem Textildruck, z.B. für Vereins-
anlässe, aber auch für kleinere 
Aufträge und persönliche Wünsche. 
Neu haben wir eine Partnerschaft mit 
Holzkern. Die Firma aus Österreich 
stellt Uhren und Schmuck aus Holz 
her. Einige dieser Produkte sowie 
auch unsere eigenen Produkte sind in 
unserem Laden in Eischoll ausgestellt. 
Auch Bestellungen nehmen wir gerne 
entgegen.

Nebenbei führe ich als Schreiner auch 
noch Arbeiten im Küchenbau und 
weitere allgemeine Schreinerarbeiten 
aus. Heute, vier Jahre nach meiner 
Entscheidung bin ich sehr zufrieden, 
dass ich bei guter Gesundheit viele 
Kunden mit meiner Arbeit zufrieden 
stellen kann. Ich bedanke mich bei 
allen Kunden für das Vertrauen und 
meiner Familie, dass sie immer an 
mich geglaubt haben.

Michel Pfammatter 
Geschäftsinhaber der  
mp Manufactur GmbH
an der Hauptstrasse 34
in 3943 Eischoll.

www.mp-manufactur.ch Gewinne auf S. 47 

einen Gutschein der  

mp Manufactur im  

Wert von CHF 100.00!

Volksabstimmung 22.09.24
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AUS EISCHOLL

News der Gemeinde

Gemeinderat
2025 bis 2028

Präsident Fabian Brunner (8 Jahre 
Gemeindepräsident sowie 8 Jahre 
Gemeinderat) und Gemeinderat 
Lars Amacker (8 Jahre Gemeinderat) 
geben ihre Ämter zum Ende des 
Jahres ab. 

Dominik Amacker (1975), Nino Brunner 
(1988) und Dionys Pfammatter (1986) 
stellen sich für vier weitere Jahre zur 
Verfügung. 

Somit mussten zwei weitere 
Kandidaten oder Kandidatinnen 
gesucht werden. Man fand diese 
zwei Kandidaten nach einem kurzen 
und pragmatischen Austausch 
mit Romano Amacker und Michel 
Amacker und entschied sich für eine 
gemeinsame Liste. Da keine weiteren 
Listen hinterlegt wurden, finden keine 
Wahlen statt und der Gemeinderat 
für die Legislatur 2025 bis 2028 steht 
fest. 
Michel Amacker (1983) ist 
Unternehmer und Geschäftsführer von 
der Amacker Holzbau AG.  
Romano Amacker (1997) ist Jurist und 
Präsident der SVP Oberwallis. 
Beide wollen gemeinsam mit den drei 
bisherigen die sach- und dorfdienliche 
Politik weiterführen und Eischoll weiter 
in eine erfolgreiche Zukunft führen.

Als Gemeindepräsident wird Nino 
Brunner amten, Vizepräsident wird 
Dionys Pfammatter. 
Gabriela Sterren stellt sich weiterhin 
als Gemeinderichterin zur Verfügung.  

Als neue Vize-Richterin konnte 
Josianne Pfammatter engagiert 
werden. 

Wir bedanken uns bei der bisherigen 
Vize-Richterin Ilona Amacker und 
wünschen alles Gute für die Zukunft!

v.l.n.r. Dominik Amacker, Michel Amacker, Nino Brunner,  
Romano Amacker, Dionys Pfammatter

Gemeinderat bis 2024
„Danke fer alles - Fabi!“

Unser Gemeindepräsident Fabian 
Brunner entschied sich nach 8 Jahren 
als Gemeinderat und weiteren 8 
Jahren als Gemeindepräsident seinen 
wohlverdienten politischen Ruhestand 
anzutreten. Während 16 Jahren diente 
Fabian unserer Gemeinde. In dieser Zeit 
führte Fabian diverse Projekte aus. 

KWKW Bachtoly
Als erstes grosses Projekt durfte Fabian 
den Bau des oberen KWKW Bachtoly 
als Projektleiter führen. Schicksal oder 
Zufall? Bei diesem Projekt lernte er 
seine heutige Frau Claudia kennen. 
Eine glückliche Ehe und 2 wunderbare 
Mädchen sind daraus entstanden. 

Eischoll Energie AG 
Beim Bau des Fernwärmenetzes, bei der 
Einführung der Teslavermietung, beim 
Bau von diversen Solaranlagen und beim 
Projektteam Wind war Fabian involviert. 
Er wird mit seinem fundierten Wissen in 
der Energiebranche der Eischoll Energie 
AG auch in Zukunft zur Seite stehen. 

Energie – EW Eischoll
Als Fachspezialist in der Energiebranche 
hat Fabian stehts dafür gesorgt, dass 
das EW Eischoll die bestmöglichen 
Konditionen hat und die Energieverträge 
zum richtigen Zeitpunkt abschliesst. 
Von den super Konditionen und den 
schlussendlich tiefen Energiepreisen 
konnten wir alle profitieren. 

Patenschaft für Berggemeinde
Einen besonders guten Draht hatte 
Fabian stehts zur Patenschaft für 
Berggemeinden. In seinen 16 Jahren 
als Gemeindevertreter von Eischoll war 
Fabian an jeder Generalversammlung 
der Patenschaft anzutre�en. Die 
Patenschaft besuchte die Gemeinde 
Eischoll mit seinen Gönnern gleich 
zweimal. Die Geschäftsleiterin der 

Patenschaft, Barbla Graf, kam für die 1. 
Augustansprache persönlich nach Eischoll. 

Wohlergehen der Gemeinde
Das Wohlergehen jedes einzelnen Bürgers 
war Fabian stehts sehr wichtig. Er hatte 
für alle ein Gehör und liess die diversen 
Ansichten auch in die Entscheide einfliessen. 
Während Fabian‘s Verwaltungszeit wurden 
auch die Sesselbahn Eischoll Strygge 
erneuert, die Hofjiischir umgebaut, die 
Deponie renaturiert und mit dem Neubau 
am Dorfende ergänzt, der Dorfbach saniert, 
der Friedhof neugestaltet, die Hängebrücke 
Milibach gebaut, diverse Strassen sowie 
Suonen saniert. Unter Fabians Führung 
entwickelte sich die Pro- Kopfverschuldung 
von CHF 4000.00 in ein kleines Pro-Kopf 
Vermögen. 
Wir danken Fabian für sein gesamtes, 
langjähriges Engagement und wünschen 
ihm alles Gute und viele schöne gemeinsame 
Stunden mit seiner Familie.  
DANKE FER ALLS–FABI!
Deine Gemeinderatskollegen Nino, Lars, 
Dominik & Dionys sowie die gesamte 
Bevölkerung von Eischoll. 
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Gemeinderat bis 2024
Värgälts Gott - Lars!

Lars Amacker entschied sich 
nach 8 Jahren im Gemeinderat 
ebenfalls gegen eine erneute 
Kandidatur. Lars konnte in den 
beiden Legislaturperioden viele 
Projekte zum Wohle unserer 
Gemeinde realisieren. Er war 
unter anderem zuständig für die 
beiden Suon - Sanierungen, diverse 
Strassenerneuerungsprojekte sowie 
Unterhalts- und Erneuergsarbeiten 
beim Trink- und Abwasser. Ebenfalls 
war er zuständig für die Feuerwehr 
und in der ersten Legislaturperiode 
auch für das Schulwesen. Mit seiner 
ehrlichen, o�enen und humorvollen 
Art lockerte Lars manch trockene 
Gemeinderatssitzung auf.
 
Wir danken Lars herzlich für seinen 
stehts kollegialen Einsatz und 
wünschen ihm alles Gute für die 
Zukunft.

News der Vereine
Musikgesellschaft Echo 
Musik kann viel in uns auslösen.

Wikipedia hat  abertausend Zitate von 
bekannten und weniger bekannten 
Menschen zu Musik gespeichert. Zwei 
davon habe ich für diesen Artikel 
ausgewählt.

„Musik kann viel in uns auslösen: Sie 
kann Balsam für die Seele sein und 
die geistige und soziale Entwicklung 
von Kindern fördern. Bei Erwachsenen 
mobilisiert Musik das Gehirn und 
produziert Glückshormone.“ 
(Von Salim Butt)

„Da weder der Genuss noch die 
Produktion musikalischer Noten den 
geringsten Vorteil für das tägliche 
Leben bringen, gehört die Musik zu 
den geheimnisvollsten Fähigkeiten, mit 
denen der Mensch ausgestattet ist.“ 
(Charles Darwin in seinem Buch „Der 
Ursprung des Menschen“)

Die neue Saison hat begonnen. Wir 
frönen wieder dieser geheimnisvollen 
Fähigkeit, zwar noch nur im 
Übungslokal, doch mit dem Ziel, die 
Resultate vor einem Publikum zum 
Besten zu geben.

1. November 2024  
Der Verein „Echo der Bergler“ gestaltet 
die musikalische Andacht und 
Totenfeier in der Kirche.

16. Februar 2025
Wir laden zu einem Winterkonzert ein, 
verzichten jedoch auf ein Advents- 
und Frühjahrskonzert. 

23. und 24. Mai 2025 
Am Bezirksmusikfests feiern wir die 
Ehrungen der langjähriger Musiker mit 
festlicher Blasmusik.

Alplift AG

Die 6 Seilbahnen DAC Doréna-Alesse- 
Champex, TRI Riddes-Isérables, LTUO 
Turtmann-Unterems-Oberems, LGJ 
Gampel-Jeizinen, LRE Raron-Eischoll, 
LFB Fürgangan-Bellwald welche bis 
anhin vom Kanton Wallis verwaltet 
und betrieben wurden, werden ab dem 
01.01.2025 in die neue Gesellschaft 
AlpLift AG integriert. Der Kanton 
hält 40 % Aktien , die restlichen 6 
Seilbahnbetriebe besitzen  jeweils eine 
10 % Beteiligung. Sämtliche Angestellten 
der Luftseilbahnen werden in das 
neue Konstrukt integriert. Langfristig 
sollen weitere Seilbahnbetriebe des 
ö�entlichen Verkehr im Wallis ebenfalls 
in diese Gesellschaft  integriert werden.
 

Zusammensetzung Verwaltungsrat 
ALPLIFT AG: 

Nino Brunner, Eischoll 
Präsident Verwaltungsrat

Cindy Bagnoud, Isèrabel 
Vizepräsidentin Verwaltungsrat 

Anton Karlen, Bitsch	 
Sekretär Verwaltungsrat 

Jasmine Ballay, Dorénaz 
Mitglied Verwaltungsrat 

Martin Bittel, Bellwald 
Mitglied Verwaltungsrat 

Martin Giachino, Gampel-Bratsch 
Mitglied Verwaltungsrat 

Hubert Hischier, Oberems 
Mitglied Verwaltungsrat

Ernennung Direktor ALPLIFT AG  
Herr Brice Christen

Herr Brice Christen wurde zum neuen 
Direktor der ALPLIFT SA gewählt. Der 
40-Jährige bringt einen fundierten 
Leistungsausweis in der Personal- und 
Unternehmensführung mit. Er kennt die 
Branche als aktueller Direktor Gratisa SA 
im Gebiet Moléson-sur-Gruyères sehr gut. 
Herr Christen ist zweisprachig und hat 
seine neue Funktion per Anfang Oktober 
2024 übernommen.
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Tagesausflug
Frauen- & Mütterverein

Am Freitagmorgen um 8.00 Uhr 
ging es auf dem Parkplatz Eischoll 
mit guter Laune Richtung grosser 
St. Bernhard los. 26 Frauen hatten 
sich für diesen tollen Tagesausflug 
versammelt.
Auf dem Programm stand eine Car-
Fahrt mit Pause an der Raststätte 
Relais du St. Bernhard und 
Weiterfahrt zum Schloss Chillon, 
wo uns ein unterhaltsamer Führer 
in mittelalterlicher Kleidung durch 
die Räume führte. Am Schluss der 
Führung gab es einen Apéro vom 
eigen hergestellten Wein. 
Gegen Mittag fuhren wir weiter nach 
Montreux zum Mittagessen. Dann 
folgte eine kurze Schi�fahrt nach 
Villeneuve. Zufrieden und glücklich 
ging es nach Hause. Danke an alle für 
diesen schönen Tag!

Club kochende Männer 
Rezeptideen zum Nachkochen

Nüsslisalat mit Orangen  
und Mozzarella 

2	 Orangen
1/2	 rote Chilischote
2 EL	 Chilisauce
1 EL	 Olivenöl
100 g	 Nüsslisalat gut gewaschen
200 g	 Mini Mozzarellakugeln
1 EL 	 Balsamico-Essig
	 Pfe�er und Salz

Orangen schälen un in 1,5-2 cm 
Stücke schneiden, Saft au�angen.

Chilischote längs halbieren, 
entkernen waschen und hacken.

Orangen mit Chili, Chilisauce, 
Orangensaft Salz, Pfe�er, Olivenöl 
mischen. 

Mozzarellakugeln abtropfen lassen. 
Mozzarella unter die Orangen 
mischen Käse darauf und mit 2 
Trockenfleischscheiben und ca. 30 
Minuten marinieren lassen.

Nüsslisalat mit Balsamico marinieren 
und in 4 weite Gläser geben.

Mozzarella-Orangenmischung evtl. 
noch abschmecken, danach in die 
Gläser verteilen.
Servieren z. B. als Vorspeise	
	

Cordon bleu mit  
Kräuterbutter (4 p.)

4	 Schweinsnierstückplätzli à 140 g
160 g	 Walliser Raclettekäse, gera�elt
16	 Scheiben Walliser-Trockenfleisch
2	 ganze Eier aufgeschlagen
	 Paniermehl, Mehl
	 Rapsöl, Zahnstocher
	 Pfe�er schwarz gemahlen, Salz
125 g	 Butter  schaumig aufgeschlagen
	 getrocknete Kräuter, 
je 1 EL	Frischer Schnittlauch u. Peterli

Getr. Kräuter, Schnittlauch, Peterli mit 
der Butter mischen, würzen. Auf eine 
Folie geben und zu einer Rolle formen, im 
Kühlschrank fest werden lassen.

Fleisch, für Cordon bleu aufgeschnitten, 
würzen,mit 2 Scheiben Trockenfleisch 
belegen, 50 g Käse darauf und mit 2 
Trockenfleischscheibenbedecken. Fleisch 
zusammenklappen und mitZahnstocher 
fixieren.

Cordon bleu panieren, Fleisch bei 
mittlerer Hitze goldbraun braten ca. 
10 - 12 Minuten, mehrmals wenden. 
Fleisch auf Teller anrichten und mit der 
Kräuterbutter garnieren.

Dazu passt sehr gut: Pommes & Gemüse

Die Rezepte sind jeweils für vier Personen berechnet. 
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vollem Gange, Geplant sind unter 
anderem Anpassungen im Bereich 
der Wasserbereitstellung und 
neue Infrastrukturelemente in der 
Beschneiung. Der weitere Ausbau wird 
in mehreren Etappen über die Jahre 
realisiert. Geplant sind in diesem Herbst 
auch mehrere Supportertage. Die 
Sportbahnen freuen sich sehr, wenn sie 
dabei von vielen Freiwilligen unterstützt 
werden. Freiwillige Helferinnen und 
Helfer werden immer auch für die 
Wintersaison gesucht – sie können sich 
direkt melden, wenn sie einen Beitrag 
leisten können.
Der o�zielle Saisonstart ist auf den 21. 
Dezember 2024 gelegt worden. Bereits 

am 20. Dezember 2024 soll das beliebte 
Nachtskifahren auf der Piste zwischen 
Strygge und Dorf als ino�zieller 
Saisonauftakt starten. Die Tages- und 
Mehrtageskarten sind nur in Eischoll 
und Unterbäch gültig. Die Preise werden 
nicht erhöht. Das Nachtskifahren ist 
beim Magic Pass inkludiert
Für allgemeine Rückmeldungen und 
Vorschläge sowie für Optimierungen 
oder Verbesserungen sind die 
Sportbahnen Eischoll jederzeit o�en. 
Der Briefkasten unter sportbahnen@
eischoll.ch steht dafür während 24 
Stunden an 365 Tagen im Jahr zur 
Verfügung. 

Mit dem 30. Juni 2024 gehört wieder 
ein weiteres Geschäftsjahr der 
Vergangenheit an. Am 5. Oktober 
präsentierte der Verwaltungsrat 
der Sportbahnen Eischoll anlässlich 
der Generalversammlung seinen 
Aktionären das Ergebnis des 
vergangenen Geschäftsjahres. Aus 
betrieblicher Sicht war es eine sehr 
durchzogene Saison. Es handelte 
sich um das erste vollständige 
Geschäftsjahr der Sportbahnen 
als Mitglied des «Magic Pass». Das 

Tourismus & Sportbahnen

Magic Pass lockt neue 
Gäste ins Skigebiet 

neue Angebot ist grundsätzlich ein 
Erfolg. Es durften viele neue Gäste im 
Gebiet begrüsst werden. Au�ällig war 
dabei, dass sehr viele Gäste aus dem 
französischsprachigen Raum den Weg 
nach Eischoll fanden.
Die Sommersaison begann am  
29. Juni 2024 und dauerte bis zum 
15. August 2024. Der Sessellift war 
dabei täglich von 10.00 bis 17.00 
Uhr in Betrieb. Der Magic Pass 
wurde dabei sehr rege benutzt. Das 
Restaurant Egga, der SEA-Park und 
die Kugelbahn haben mitgeholfen, 
den Gästen ein interessantes Erlebnis 
zu bieten. Die Vorbereitungen für 
die nächste Wintersaison sind in 



Alain Leiggener, verheiratet und Vater von zwei Töchtern, ist 
Ingenieur und arbeitet seit 2024 als Leiter Energiewirtschaft 
bei der EnBAG AG. Zuvor war er Projektmanager bei der BKW 
AG. In seiner Freizeit musiziert er, joggt und geniesst Ausflüge 
mit der Familie. Er möchte sich für das Wohl der Gemeinde 
Unterbäch engagieren.

Jean-Pierre Lambrigger, verheiratet und Vater von zwei 
Kindern, ist gelernter Sanitärmonteur und Lokführer. Nach 
seiner Umschulung 2009 arbeitet er seit 2015 bei der BLS in 
Brig. In seiner Freizeit spielt er leidenschaftlich Eishockey in 
Raron.

Wir wünschen den neuen Gemeinderäten sowie dem neuen Gemeindepräsidenten 
viel Erfolg in ihren Ämtern. Nicolas Lötscher und Sabrina Schnyder (neu 
Gemeindevizepräsidentin) bleiben weiterhin im Gemeinderat und setzen ihre wertvolle 
Arbeit fort.
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AUS UNTERBÄCH

News der Gemeinde

Gemeinderat 2025 bis 2028

Dario Zenhäusern (41) aus Unterbäch ist Bildungsexperte, 
leitet das Labor für Digitales Lehren und Lernen und 
engagierte sich in der Gemeinde, u.a. als Skischulleiter. 
In seiner Freizeit geniesst er die Natur mit seiner Frau. Als 
Gemeindepräsident will er Unterbäch nachhaltig fördern und 
einen Ort des Wohlfühlens scha�en.

Neu Gemeindepräsident 

Seit Mitte Juli sind die neuen 
Webseiten von Eischoll Tourismus 
und der Gemeinde Eischoll online. 
Beide Seiten bieten umfassende 
Informationen und werden laufend 
überarbeitet und ergänzt, um den 
Besuchern stets aktuelle und nützliche 
Inhalte zu bieten. Ein absolutes 
Highlight ist der virtuelle Rundgang 
durch Eischoll, der es ermöglicht, in 
diverse lokale KMU und Restaurants 
einen exklusiven Einblick zu bekommen 
und die touristischen Infrastrukturen 
zu erkunden. Mit modernen 
Funktionen und ansprechendem 
Design präsentieren die Webseiten die 
Schönheit der Region sowie wichtige 
Hinweise für Einwohner und Gäste.

Neue Webseite mit 
virtuellem Rundgang

Aufgrund der letztjährigen Kontrolle 
durch den Walliser Wanderwegverein 
Valrando und wegen der in die 
Jahre gekommenen Signalisationen 
wurde seit Mitte August 2024 die 
Beschilderung der Wanderwege auf 
dem gesamten Gebiet der Gemeinde 
Eischoll umfassend erneuert. 
Unter der Leitung von Rolf Wey, 
dem Geschäftsführer von Eischoll 
Tourismus, und unterstützt durch den 
Gemeindearbeiter Philipp Schröter, 
wurden insgesamt 125 Schilder ersetzt 
oder neu angebracht. Damit ist die 
Wanderregion Eischoll optimal für 
die kommenden Jahren vorbereitet. 
Gleichzeitig hat bereits die Planung 
für die Winterwandersaison 
begonnen, die den Gästen 
zahlreiche Schneeschuhtrails und 
Winterwanderwege bieten wird.

Wanderweg-Beschilderung
umfassend erneuert 



Nach 10 Jahren im Gemeinderat, davon 4 Jahre als Vizepräsident, 
verlässt auch Mathias Burgener den Gemeinderat. Mit viel 
Umsicht leitete er das Bauwesen und war für verschiedene 
Sanierungen (Strassen, Gebäude) verantwortlich. Neben seinen 
Ämtern war Mathias Burgener auch Mitglied der Energie-Stadt-
Kommission, welche im Rahmen der Energiesparmassnahmen 
einige Projekte realisieren konnte. Der Gemeinderat und die 
Gemeindeverwaltung bedanken sich herzlich bei Mathias für seine 
wertvolle Arbeit. 

Nach 4 Jahren hat sich Stefan Eyer entschieden, aus dem 
Gemeinderat auszuscheiden. Mit grossem Engagement setzte 
er sich für die Sportbahnen sowie für den Tourismus ein. Ebenso 
kamen seine Kenntnisse in der IT-Branche der Gemeinde zugute. 
Seine Initiativen und sein Einsatz haben massgeblich dazu 
beigetragen, Unterbäch attraktiver zu gestalten. Zudem schätzen 
wir seine Bemühungen, die IT-Infrastruktur zu optimieren, um 
unsere Gemeinde zukunftsfähig zu machen. 

Nach 8 Jahren im Gemeinderat, davon 4 Jahre als 
Präsidentin, verlässt Sarah Zenhäusern den Gemeinderat.
Durch ihre o�ene, korrekte und sympathische Art war sie eine 
grosse Bereicherung für den Gemeinderat.
Dank ihrer hervorragenden Kenntnisse im Finanzwesen war 
sie eine grosse Unterstützung und sorgte dafür, dass die 
Gemeindefinanzen in einem guten Zustand sind. 

Die Gemeinde Unterbäch setzt sich 
aktiv für den Schutz unserer Umwelt 
und die Förderung erneuerbarer 
Energien ein. Das im Jahr 2022 
gestartete Energieförderprogramm 
erfreut sich grosser Beliebtheit. 
Insgesamt 15 Gesuche und CHF 
70‘022.00 an Fördergeldern wurden 
ausbezahlt. Folgende Gesuche sind 
dieses Jahr eingegangen:

- 2 Gesuche für Fenstersanierungen
- 7 Gesuche für PV-Anlagen
- 4 Gesuche für E-Ladestationen
- 2 Gesuche für Gebäudesanierungen
- 2 weitere Gesuche

„Möchtest du auch von attraktiven 

Fördergeldern für deine 

Energiee�zienzmassnahmen 
profitieren? Auf unserer Webseite 
www.unterbaech.ch findest du 
alle wichtigen Informationen zu 
unserem Energieförderprogramm, 
einschliesslich Förderkriterien und 
Antragstellung. 

Nachhaltige Mobilität steigert 
die Lebensqualität und gewinnt 
zunehmend an Bedeutung.  
Mit «my-e-car» steht klimaneutrale 
Mobilität zur Verfügung, angetrieben 
durch 100 % erneuerbaren Strom aus 
regionaler Wasserkraft. In Unterbäch 
kann das Elektroauto Renault ZOE 
400 bequem für Einkäufe oder 
Ausflüge in benachbarte Dörfer 
gemietet werden. Ab September 2024 
ist zusätzlich ein weiteres E-Auto 
in Raron, direkt an der Talstation 
der Luftseilbahn Raron-Unterbäch, 
verfügbar.  
Reservierungen sind direkt über  
www.my-e-car.ch möglich.
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Gemeinderat bis 2024
Danke vär ewe Isatz!

Die Entscheidung, die PV-Anlagen auf dem Dach des Elektrizitätswerks und des 
Pfarrhauses zu installieren, ist ein weiterer wichtiger Schritt in Richtung einer 
nachhaltigen Energieversorgung und zeigt das Engagement der Gemeinde 
Unterbäch für den Umweltschutz.

Energiesparmassnahmen der Gemeinde 

Energieförderprogramm

Neues E-Car in Raron



Im Oktober und November war 
der Betrieb der LRU über mehrere 
Wochen eingestellt. Bei der grossen 
Revision, welche alle 6 Jahre nötig 
ist, wurde das Laufwerk revidiert. 
Zudem stand zum zweiten Mal seit 
dem Neubau der Bahn im Jahr 2000 
die Verschiebung der Tragseile an. 
Infolge Alterserscheinungen mussten 
auch die Kabinen demontiert und 
ins Werk transportiert werden. Dort 

wurde der tragende Bodenrahmen 
der Kabinen ersetzt, die Sitzbänke 
und diverse andere Teile erneuert. 
Nach umfassenden Tests im Werk 
sowie nach der Montage konnte der 
Betrieb wieder aufgenommen werden. 
Während der Betriebseinstellung war 
die ÖV-Anbindung von Unterbäch 
mittels Busbetrieb nach Eischoll 
und der Luftseilbahn Raron-Eischoll 
sichergestellt.

Nach der Rekrutierung im 
Frühjahr traf sich der neue 
regionale Führungsstab mit 
Mitgliedern aus Bürchen, 
Eischoll und Unterbäch 
erstmals im Juni zu einer 
Infoveranstaltung. Am 31. 
August nahmen die Mitglieder 
am ganztätigen Grundkurs in 
Unterbäch teil, welcher von 
Pascal Hofmann vom kantonalen 
Amt für Bevölkerungsschutz 
geleitet wurde. Der Stabs-
Chef Simon Vogler und sein 
Team erlernten die Grundsätze 
der Stabsarbeit, wendeten 
verschiedene Arbeitstechniken 
an und erarbeiteten in Gruppen 
Lösungsvarianten. 
Der Führungsstab wird in 
den folgenden Kursen und 
Übungen sein Wissen vertiefen, 
um in Krisensituationen eine 
koordinierte Führung der drei 
Gemeinden sicherstellen zu 
können. Einen grossen Dank 
geht an alle Mitglieder des 
Führungsstabes, die ein Teil 
ihrer Freizeit für die regionale 
Sicherheit investieren.
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Revision Luftseilbahn
Raron-Unterbäch

Regionaler 
Führungsstab

WIR SUCHEN DICH

Fachfrau / Fachmann Betriebsunterhalt EFZ (3 
Jahre)

oder Unterhaltspraktiker/in EBA (2 Jahre)

Die Gemeinde Unterbäch bietet auf den Sommer 2025 eine 
neue Lehrstelle als Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt 
EFZ oder Unterhaltspraktiker/in EBA im Werkdienst an. Die 
Lehre wird mit einem eidgenössischen Fähigkeitszeugnis 

abgeschlossen. 

Tätigkeiten: 
• Wartung und Kontrollarbeiten der Haustechnik 

• Baulicher Unterhalt und Reparaturen der Strassen & 
Suonen

• Pflege der Grünanlagen, Abfallbewirtschaftung 
• Unterhalt von Strassen und Plätzen (Winterdienst, Stras-

senunterhalt und -reinigung) 
• Arbeitssicherheit und Betriebsorganisation 

• Reinigung Gemeindeliegenschaften & deren Aussenanla-
gen 

Anforderungen: 
• Abgeschlossene obligatorische Schule

• Gutes technisches Verständnis und handwerkliches Ges-
chick 

• Selbständiges Arbeiten, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit 
• Körperliche Belastbarkeit, gute Umgangsformen 

• Freude am praktischen Arbeiten drinnen und draussen 

Wir bieten einer aufgestellten, freundlichen und motivierten 
Person eine interes-sante und abwechslungsreiche Lehrstelle 

an. Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewer-
bungsunterlagen. Sende diese bis am 30. November 2024 

an die Einwohnergemeinde Unterbäch, Lehrstelle Betriebsun-
terhalt, Postfach 17, 3944 Unterbäch oder per Mail an  

verwaltung@gemeinde.unterbaech.ch.

Vogler Simon Stab- C

Amacker Edgar Stab- C Stv

Furrer Louis C- Einsatz

Amacker Mauro C- Ordnung/ Sicherheit

Amacker Jean-Daniel C- Information

Bayard Benjamin C- Rettung

Gattlen Sabine C- Gesundheitswesen

Locher Edwin C- Logistik

Theler Hans-Ruedi Adjutantur

Allenbach Daniel Technische Dienste

Zenhäusern Reto C- Nachrichtendienst

Werlen Michael C- Naturgefahrenzelle

Wasmer Jeannette C- Kanzlei



v.l.n.r. 
Melissa Paci 

Nadine Schmid 
Jeannine Eyer

Sanierung von Strassen und 
Infrastruktur Im Rahmen des Projekts 
„Strassensanierungen“ wurden im 
Jahr 2024 die ersten Bauarbeiten für 
die Brandstrasse begonnen. Bis Ende 
dieses Jahres soll die Tragschicht für 
den ersten Abschnitt fertiggestellt 
sein. Parallel zur Strassensanierung 
werden alle darunterliegenden 
Infrastrukturen wie Trinkwasser-, 
Stromversorgungs-, Abwasser- und 
Regenwasserleitungen erneuert. 

Die Gemeinde Unterbäch bedankt 
sich herzlich bei allen beteiligten 
Unternehmen für ihren Einsatz.
• Planax AG: Für die sorgfältige 
Planung und Koordination des 
Projekts
• Andereggen AG: Für die Ausführung 
der Bauarbeiten
• Franz Salzgeber: Für die Ausführung 
der Trinkwasserleitungen
• Damian Theler: Für seinen wichtigen 
Beitrag zur Umsetzung des Projekts

 

 
 

 

 

Geschätzte Eltern 

Es freut uns sehr, im 2. Semester das erfolgreiche Angebot der „Betreuten Hausaufgaben“ an der 

Primarschule Eischoll sowie der Primarschule Unterbäch anbieten zu können.  

Das Angebot ist kostenpflichtig und wird jeweils am Montag (Unterbäch) und Dienstag (Eischoll)  

von 16.15 bis 17.05 Uhr angeboten und durch Lehrpersonen betreut.  

Den Kindern wird die Möglichkeit geboten, ihre Hausaufgaben in einer ruhigen und lernfördernden 

Umgebung und unter fachkundiger Aufsicht zu erledigen. Für die Schulkinder ist es eine 

unterstützende Massnahme, aber keine individuelle Nachhilfe; zudem soll es die Eltern entlasten. 

 

Kostenpauschale pro Kind/Semester: 

Teilnahme an 1 Abend pro Woche 170.- Franken 

Teilnahme an 2 Abenden pro Woche 340.- Franken 

 

Anmeldungen für das 2. Semester werden bis zum 15.12.2024 im Haus der Generationen 

entgegengenommen! 

 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind eine besinnliche Vorweihnachtszeit. 
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Mittagstisch für  
Schulkinder 
Jeden Montag, Dienstag  
und Freitag in der alten Scheune  
in Unterbäch

Seit August 2024 bietet die 
Einwohnergemeinde Unterbäch 
den schulpflichtigen Kindern 
der Gemeinde Unterbäch einen 
freiwilligen Mittagstisch an.  
Spaghetti Bolognese, Chäseschnitte, 
Curry-Geschnetzeltes und viele 
ähnliche Leckereien gibt es jeweils 
am Montag, Dienstag und Freitag 
von 11.30 Uhr – 13.15 Uhr in der alten 
Scheune. Der Mittagstisch ist ein voller 
Erfolg und ein weiteres Mosaikstück 
auf dem Weg zur Möglichkeit der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
Die Mitarbeitenden des Mittagstisches 
Jeannine Eyer, Melissa Paci und 
Nadine Schmid servieren den Kindern 
das Mittagessen. Im Anschluss an 
das Essen helfen die Kinder beim 
Verräumen des Geschirrs und dürfen 
dann noch etwas spielen oder 

basteln, bevor der Unterricht nach der 
Mittagszeit wieder beginnt. 
Mittlerweile besuchen je nach 
Wochentag zwischen 3 bis 6 Kinder 
den Mittagstisch. Das gemeinsame 
Mittagessen in familiärer Atmosphäre 
schätzen die Kinder sehr. Es besteht 
die Möglichkeit den Mittagstisch auch 
nur an einzelnen Tagen im Schuljahr 
zu nutzen. Für eine einmalige 
Anmeldung kann bis spätestens am 
Vortag um 08.00 Uhr mit Jeannine 
Eyer Kontakt aufgenommen werden.
Der Unkostenbeitrag seitens der Eltern 
beträgt für Kindergärtner, Primar-
schüler und Orientierungsschüler, 
welche den Mittagstisch besuchen 
möchten, CHF 15.- pro Kind und Tag.
Interessierst du dich für den 
Mittagstisch, oder hast du Fragen zum 
genauen Angebot? Melde dich bei der 
Gemeindekanzlei Unterbäch.

Sanierung Brandstrasse 

Umsetzung 30er Zone 

Im Rahmen einer Machbarkeitsstudie, 
die Anfang 2024 in Auftrag 
gegeben wurde, hat die Gemeinde 
Unterbäch beschlossen, eine 30er 
Zone einzuführen. Ziel war es, die 
Lebensqualität zu steigern und die 
Sicherheit für alle Verkehrsteilnehmer 
zu erhöhen. Nach umfassenden 
Verkehrsmessungen im Februar 
und März 2024 wurden konkrete 
Massnahmen wie neue Tempo-30-
Schilder und Bodenmarkierungen 
umgesetzt. Das Projekt wurde 
im Oktober 2024 erfolgreich 
abgeschlossen. Erste Auswertungen 
zeigen bereits positive E�ekte auf 
die Verkehrsgeschwindigkeit und das 

Verkehrsverhalten. Die Gemeinde 
plant regelmässige Kontrollen und 
eine langfristige Evaluation der 
Massnahme. Danke an das Büro für 
Mobilität AG für die Projektierung und 
an die Signal AG für die Umsetzung.
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Frauensportverein 
Jeden Donnerstag  
um 20.00 Uhr 

Wir sind ein kleiner Verein mit elf 
Aktivmitglieder. Unsere Turnstunden 
sind für jede Frau und jeden Mann 
o�en. Für CHF 5.- pro besuchte 
Stunde kann man jederzeit teil-
nehmen. Aktuell haben wir vier 
Vorturnerinnen, um uns abwechs-
lungsreich fit zu halten. Wir tre�en 
uns immer donnerstags um 20:00 Uhr 
in der Turnhalle von Unterbäch. 
Falls dich unser Programm anspricht, 
bist auch du jederzeit willkommen.

07.11.2024 Faszien Training

14.11.2024 Step Aerobic

21.11.2024 Yoga

28.11.2024 Intervall Training

05.12.2024 Faszien Training

19.12.2024 Adventsfeier mit Yoga

09.01.2025 Full Body Workout

16.01.2025 Faszien Training

23.01.2025 Step Aerobic

30.01.2025 Yoga

06.02.2025 Pilates

13.02.2025 Faszien Training

20.02.2025 Yoga

13.03.2025 Tabata Workout

20.03.2025 Faszien Training

27.03.2025 Netzball

03.04.2025 Yoga

10.04.2025 Calorie Killer Workout

24.04.2025 Faszien Training

29.05.2025 Saisonabschluss

Für Fragen kann man sich an unsere 
Vereinspräsidentin Franziska Vogel 
wenden.  

Auf eine sportliche Saison freut sich 
der FSV Unterbäch.

Senioren Männerturner 
Jeden Dienstag um 16.00 Uhr

Alle Senioren aus Bürchen, Eischoll und 
Unterbäch sind herzlich eingeladen, 
dienstags von 16.00 bis 17.30 Uhr in 
der Turnhalle an einem kostenlosen 
Bewegungsprogramm teilzunehmen.
Gemeinsam trainieren wir das 
Gleichgewicht, die Beweglichkeit 
der Gelenke und stärken 
die Rückenmuskulatur, um 
Rückenschmerzen vorzubeugen. Mehr 
Infos:  
Remo Cicciarelli +41 (0) 78 620 41 87

Seniorenfit Gym 
Jeden Montag um 13.45 Uhr 

An alle Frauen der Schattenberge oder 
die ferienhalber hier sind. Kommt und 
macht mit! (Kosten: 5.- pro Lektion,
kostenlose Schnupperstunde jederzeit
auch während der Saison möglich)
Nach dem Turnen seid ihr herzlich 
eingeladen zu Ka�ee und Kuchen in 
der alten Scheune. Wir freuen uns auf 
viele motivierte Turnerinnen.
Anmeldung und Auskünfte erteilen die 
Vortunerinnen.
Ruth Fux +41 (0)76 235 43 79
Esther Strütt +41 (0)79 713 88 54

News der Vereine
Kirchenchor 

Nach der wohlverdienten 
Sommerpause trafen wir uns Mitte 
August – jedoch nicht zum Singen, 
sondern zu unserem traditionellen 
Vereinsausflug. Dieser führte uns 
via Montreux mit dem GoldenPass 
Express ins Berner Oberland, wo wir 
zusammen mit Sherlock Holmes auf 
Mörderjagd gingen.
Nach der 1. Probe am 21.08.2024 fand 
bereits unser erster Höhepunkt statt:
Anlässlich des Kirchweihfestes vom 
25.08.2024 durfte der Kirchenchor 
Unterbäch Heinrich Dirren für 
seine 40-jährige Mitgliedschaft 
mit der Übergabe der kirchlichen 
Auszeichnung „Christusmonogramm“ 
ehren.
Fast 30 Jahre war er als Aktuar im 
Vorstand des Chors tätig und seit 
einigen Jahren steht er nebenbei dem 
Pfarrer als Sakristan bei.
„Gesang verschönt das Leben,
Gesang erfreut das Herz,

ihn hat uns Gott gegeben,
zu lindern Sorg und Schmerz.“
In diesem Sinne gratuliert ihm der 
Kirchenchor Unterbäch sowie die 
Pfarrei Unterbäch nochmals zu diesem 
Jubiläum und wünschen ihm weiterhin 
viel Glück, Gesundheit und Gottes 
Segen.
Und es geht weiter...... Nun sind 
wir fleissig am Üben, damit wir 
zusammen mit der Musikgesellschaft 
Alpenrose sowie den Schulkindern am 
26.12.2024 ein abwechslungsreiches 
Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche 
von Unterbäch bieten können.

Serenas 2024/2025 

05.10.2024 Start freiwillige Übungen

02.11.2024 Start o�zielle Übungen

04.01.2025 Übungstag

11.01.2025 Porretschchnätschär St. German

11.02.2025 Illgrabu Krächär Susten

22.02.2025 Serenasball Unterbäch

23.02.2025 Umzug Visp

27.02.2025 Umzug & Dor�asnacht Unterbäch

28.02.2025 Skitag Unterbäch

01.03.2025 Carneval de Sion

02.03.2025 Umzug (Ort folgt)

03.03.2025 Gigeli Mentag Turtmann

04.03.2025 Gigi Zischtag Agarn & Nool värbrännu

8./9.03.2025 Payerne Brandons
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Alpabzug Alpe Ginals 

Es ist nicht nur ein Tag des Feierns, 
sondern auch ein Tag des Dankes. 

Am 7. September 2024 haben wir den 
Alpabzug auf Ginals gefeiert. Nach 
einem langen Sommer auf den saftigen 
Wiesen kehrten unsere Tiere zurück auf 
die Frühjahrsweiden. Dieser Tag war 
nicht nur ein Fest, sondern auch ein 
Ausdruck von Dankbarkeit für die harte 
Arbeit, Fürsorge und Gemeinschaft. 
Der Alpabzug symbolisiert die enge 
Verbindung zwischen Mensch, Tier und 
Natur.

Unser besonderer Dank gilt dem Alp-
Team, das mit grossem Einsatz dafür 
gesorgt hat, dass die Tiere gesund und 
wohlbehalten heimkehren konnten. 
Auch möchten wir Christine Vogt 
für ihre sechsjährige Tätigkeit als 
Alppächterin würdigen. Sie hat sich 
mit Herzblut um das Wohl der Tiere 
und die Qualität des Ginals-Käses 
gekümmert und dabei regelmässig 
Preise gewonnen. 

Bei der Rangverkündigung der Ringkühe 
sicherte sich Vampire von der Familie 
Fux-Ru�ner den Titel «Alpkönigin 
Ginals 2024». Der Preis für die beste 
Milchkuh ging an Pepita mit 2423 
Litern, im Besitz der Familie Birrer.

Zum Schluss danken wir allen Landwirtinnen 
und Landwirten, die täglich unsere 
Natur und Traditionen bewahren. 
Gemeinsam möchten wir eine nachhaltige, 
zukunftsorientierte Landwirtschaft fördern, 
die uns alle ernährt und unsere Umwelt 
schützt.

Die Alpkommission der Alpgeteilenschaft 
Senntumalpe Ginals Unterbäch

Jugendverein Unterbäch

Der Jugendverein Shadow Unterbäch 
hat ein abwechslungsreiches 
Veranstaltungsprogramm 
für die kommenden Monate 
zusammengestellt:

6. Dezember 2024 
Nikolaus-Besuch mit festlicher 
Stimmung. Anmeldung bis  
1. Dezember bei David Bregy 
+41 (0) 79 882 12 55

Bis 23. November 2024
Vorbestellung handgefertigter 
Adventskränze bei David Bregy

14. Dezember 2024 
Kindertag mit Spielen und Basteln, 
Anmeldung bis 9. Dezember 2024

30. Dezember 2024 
Silvesterparty mit Musik und Tanz 

April 2025 
Jassturnier mit spannenden Runden 
und Preisen

Der Verein freut sich auf zahlreiche 
Teilnehmer und wünscht eine schöne 
Adventszeit sowie einen guten Rutsch!

Musikgesellschaft 
Alpenrose

26.12.2024 Weihnachtskonzert, Unterbäch

03.05.2025 Jahreskonzert, Unterbäch

23.05.2025 Schattenberger, Eischoll

24.05.2025 Bezirksmusikfest, Eischoll

7./.8.06.25 Oberwalliser, Simplon-Dorf

Diverse kirchliche / weltliche Anlässe im Dorf

Sei dabei wenn die  
Musikgesellschaft auftritt...

...oder erlerne ein Instrument oder 
frische als Wiedereinsteiger dein 
Können auf und sei mittendrin, statt 
nur dabei.

Kontakt:  
praesident@alpenrose-unterbaech.ch 
+41 (0) 79 511 42 41
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PiRaten-Fest 2024

In diesem Jahr verwandelte sich 
der Spielplatz «im Brunnen» in ein 
aufregendes Spielparadies! Die neuen 
Spielgeräte, die dank grosszügiger 
finanzieller Unterstützung angescha�t 
wurden, laden die kleinen Abenteurer 
zum Spielen ein. Zur feierlichen 
Erö�nung des Spielplatzes fand 
das PiRaten-Fest statt. Die Kinder 
tauchten in eine Welt voller Fantasie 
ein: Andrea Steiner brillierte als die 
furchtlose Piratin Goldlocke, während 
Esther die kleinen Seefahrer zum 
Schmuckbasteln einlud. Die Crazy 
Frisuren von der Hair Box aus Raron 
sorgten für schrille Looks und bei 
Melanie durften sich die Kinder mit 
funkelnden Farben das Gesicht 
schminken lassen.

Summersounds am 
Seepark 2024

Bei strahlendem Sonnenschein 
erlebten die Besucher an vier 
Freitagabenden ein musikalisches 
Fest. Die Ländlerfraktion Rottubotsche 
setzte mit ihrem mitreissenden Auftakt 
den perfekten Rahmen. Die Kentucky 
Moonshiners aus Raron und die Green 
Band aus Irland sorgten für fröhliche 
Stimmung, während Jah on Holiday 
mit energiegeladenen Auftritten den 
Abschluss perfekt abrundete.
Für das leibliche Wohl kümmerte 
sich Tutto Penne aus Visp. Ein 
Sommer voller Musik, Freude und 
unbeschwerter Momente – einfach 
zum Geniessen.

Unterbäch Tourismus und die 
Sportbahnen Unterbäch AG 
blicken auf ein Jahr erfolgreicher 
Zusammenarbeit zurück und 
präsentieren gemeinsam die neue 
Tourismusstrategie 2030. Diese 
Strategie zielt darauf ab, die 
Destination Unterbäch langfristig 
und nachhaltig zu fördern, den 
Ferienort als Ganzjahresdestination 
zu positionieren und sowohl für Gäste 
als auch Einwohner attraktiver zu 
gestalten.

Neue Tourismusstrategie 2030
Die Vision für den Tourismus 
in Unterbäch ist klar: Die 
Region soll eine lebendige und 
vielfältige Feriendestination für 
alle Jahreszeiten werden, die 
generationenübergreifende Erlebnisse 
für Gäste jeden Alters bietet. Dabei 
liegt der Fokus auf der Bewahrung 
der natürlichen Schönheit und des 
kulturellen Erbes.
„Unsere Gäste suchen nach 
authentischen und naturnahen 
Erlebnissen, die wir durch gezielte 
Investitionen und Kooperationen 
weiter fördern möchten,“ betont 
Michael Brügger, Geschäftsführer 
der Sportbahnen Unterbäch AG und 
Unterbäch Tourismus.

Starke Zusammenarbeit zwischen 
Tourismus und Sportbahnen
Die Partnerschaft zwischen Unterbäch 
Tourismus und der Sportbahnen 
Unterbäch AG ist ein wesentlicher 
Bestandteil der neuen Strategie. 
Durch die Nutzung von Synergien soll 
das Gästeerlebnis verbessert und die 
Wettbewerbsfähigkeit der Destination 

Tourismus & Sportbahnen

Starke Partnerschaft  
und neue Strategie 

gesteigert werden. 
„Die Kooperation war ein 
wichtiger Schritt, um Unterbäch 
als Feriendestination zu stärken. 
Wir wollen nicht nur touristische 
Angebote modernisieren, 
sondern auch e�zienter 
zusammenarbeiten und eine 
stabile Grundlage für kommende 
Investitionen scha�en“, erläutert 
Brügger.

Sommergeschäft
Sportbahnen

Am Sonntag, 20. Oktober 
2024, beendeten die 
Sportbahnen Unterbäch AG die 
Sommersaison. Die Saison war von 
unbeständigem Wetter geprägt, 
mit einem kühlen, regnerischen 
Start, gefolgt von einem schönen 
August, bevor der September und 
Oktober erneut verregnet waren. 
 
Zum zweiten Mal war Unterbäch 
Teil des «Magic Pass», was 
neuen Gästegruppen den 
Zugang zum Wander- und 
Bikeparadies ermöglichte, jedoch 
beeinträchtigte das wechselhafte 
Wetter die Frequenzen der 
Sesselbahn. Die Trottis blieben 
weiterhin beliebt und 30 neue 
Modelle wurden angescha�t. 
 
Die Saison verlief ohne technische 
Störungen. Ein grosser Dank gilt 
allen Mitarbeitenden und Gästen.

Wintersaison 24/25

Die Sportbahnen Unterbäch nehmen 
den Betrieb ab dem 21. Dezember 
2024 auf. Das Skigebiet wird vom 21. 
Dezember 2024 bis zum 5. Januar 
2025 täglich von 09:15 bis 15:30 Uhr 
geö�net sein. 
Vom 6. bis 26. Januar 2025 werden 
die Betriebszeiten von Montag bis 

Donnerstag auf 10:00 bis 15:00 Uhr 
verkürzt. Vom 27. bis 30. Januar 2025 
ist das Skigebiet von 09:15 bis 15:00 
Uhr geö�net. 
Ab dem 31. Januar bis zum 30. März 
2025 wird das Skigebiet von 09:15 bis 
16:00 Uhr geö�net sein. 
Der Sessellift Unterbäch-Brand ist 
während der gesamten Wintersaison 
bis um 16:30 Uhr in Betrieb. Für die 
kommende Wintersaison gibt es keine 
Tarifänderungen.
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Dank einer grosszügigen Spende 
eines Chaletbesitzer kann die 
Gemeinde Bürchen die Obere und 
untere Ringstrasse früher als geplant 
Sanieren. 
Die Arbeiten konnten planmässig im 
Juni in der unteren Ringstrasse, Höhe 
Moosalplädeli gestartet werden.
Die Arbeiter haben sich dann bis Ende 
Oktober bis zur Abzweigung Lichweide 
in der oberen Ringstrasse gearbeitet.
Die Strasse wurde auf einer Länge von 
1100m saniert.
Im Frühling 2025 wird auf der 
gesamten Länge noch der Deckbelag 
eingebaut. Die Gemeinde bedankt 
sich bei den Anwohner für das 
grosse Verständnis und das gute 
Einvernehmen mit den Unternehmen. 

Sanierung Ringstrasse 

AUS BÜRCHEN

News der Gemeinde

Zum zweiten Mal konnte der 
vom Gemeinderat organisierte 
Vernetzungsanlass erfolgreich 
durchgeführt werden. Zehn geladene 
Persönlichkeiten aus Wirtschaft und 
Politik wurden bei der Unterrathütte 
herzlich empfangen. In einer 
feierlichen Zeremonie am Vorabend 
wurde ein Feuer entfacht, um am 
darau�olgenden Morgen eine 

Hamma in dessen Glut zu vergraben. 
Die Gäste konnten das Ausgraben 
der Hamma bestaunen. Nach dem 
festlichen Mittagessen bot sich den 
Teilnehmenden die Gelegenheit, 
in angeregten Diskussionen 
aktuelle Themen zu erörtern, Ideen 
auszutauschen sowie Vorschläge und 
Wünsche einzubringen. Das Hauptziel 
des Anlasses, das Netzwerk zu stärken 
und die Gemeinde in bestem Licht 
zu präsentieren, wurde in vollem 
Umfang erreicht. Die Fortsetzung 
dieses erfolgreichen Formats ist 
gesichert. Ein grosses Dankeschön gilt 
allen Helfern, die zum Gelingen des 
Anlasses beigetragen haben.

Hamma värgrabu 

Ein gelungener Vernetzungs-
anlass mit kulinarischen
Spezialitäten. 

Auch der Unternehmung gehört der 
Dank für die tadellose Arbeit.

Am 21. September 2024 
erlebten 56 TeilnehmerInnen 
einen unvergesslichen Tag beim 
Herbstgenuss. Die kulinarische 
Wanderung stand unter dem Motto 
„Feuer, Wasser, Luft und Erde“ und 
begann mit einem herzhaften Brunch 
im Bergasthaus Alpenrösli.
Gut gestärkt machten sich die 
Wanderer auf den Weg und genossen 
nicht nur die idyllische Landschaft, 
sondern auch interessante Einblicke 
an verschiedenen Stationen zu den 
vier Elementen. Am Suonen- und 
Sudelpark präsentierten Marcel 
Weissen und Urs Pfammatter das 
lebensspendende Element Wasser, 
während Michael Brügger an der 
Hängebrücke spannende Fakten 
über die Luft teilte. Bei Ramona 
Simeon lernten die Teilnehmer die 
Schätze unseres Bodens kennen 
und beim Feuerwehrlokal brachte 
Michael Zenhäusern mit seiner 
feurigen Präsentation die Augen der 
TeilnehmerInnen zum Leuchten. Den 
Abschluss dieses ereignisreichen 
Tages bildete ein herzhaftes 3-Gang-
Menü im Restaurant Walliserhof. Es 
war ein Tag voller Genuss, Wissen und 
Natur, der noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Herbstgenuss 2024 Kinderzug Ginals Express

Im Sommer dreht der Kinderzug Ginals 
Express fröhlich seine Runden auf 
dem Kirchplatz. Auch in diesem Jahr 
wurde er mit grossem Engagement 
von den Seniorenturnern aus 
Unterbäch betreut – herzlichen Dank 
für euren unermüdlichen Einsatz! 
Ein Dankeschön geht auch an das 
tatkräftige Auf- und Abräumteam. 
Die Einnahmen aus dem Kinderzug 
fliessen in die Revisionsarbeiten an 
den Schienen und der Lokomotive, 
damit der Ginals Express weiterhin ein 
Highlight für unsere kleinen Fahrgäste 
bleibt!

v.l.n.r: Remo Cicciarelli, Otto Zenhäusern, Jean-Louis Bayard, 
Daniel Allenbach, Bernhard Strütt 

Neuer PiRatenWeg Winter

Es gibt eine aufregende Neuigkeit: 
Der PiRatenWeg wird auch im 
Winter zum Leben erweckt! In dieser 
frostigen Saison dreht sich alles um 
die legendäre Piratin Goldlocke und 
die geheimnisvollen Schneewichtel. 
Der neue Winterweg beginnt an der 
Talstation des Sessellifts Unterbäch 
Brandalp und schlängelt sich über 
die glitzernde Schlittelpiste zurück 
ins Dorf. An verschiedenen geheimen 
Posten entlang des Weges warten 
spannende Rätsel und Abenteuer.
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News der Vereine

Ende Oktober 2023 trafen wir uns zur 
8. Ordentlichen Generalversammlung 
im Restaurant Alpenrösli. Nach 
4-jähriger Vorstandsarbeit wurde 
Lukas Lehner feierlich aus dem 
Vorstand verabschiedet. Neu in den 
Vorstand wurde Lissia Zenhäusern 
gewählt und als Präsident amtiert neu 
Yannick Zenhäusern.

Oldies Night 
Bereits einen Monat später fand die 
traditionelle Oldies Night, nach dem 
Bürchner Weihnachtsmarkt, statt. 
Das Besondere an der Oldies Night ist 
die Verbindung der Generationen. Es 
ist ein Abend, an dem Großeltern mit 
ihren Enkeln, Eltern mit ihren Kindern 
und Freunde jeder Altersgruppe 
gemeinsam feiern.

Nikolausabend 
Am 6. Dezember gingen unsere 2 
Nikolausteams bei rund 35 Kindern 
im ganzen Dorf vorbei. Wir bedanken 
uns bei allen Familien für die 
Gastfreundschaft.

Weihnachtsmesse 
Wie jedes Jahr haben wir nach der 
Weihnachtsmesse ein Apéro mit 
Glühwein und Gebäck organisiert. Mit 
dem Erlös haben wir CHF 1000.00 für 
die Winterhilfe Schweiz gesammelt.

Osterkerzen ziehen 
Ende März 2024 zierten wir die 
Osterkerzen, die nach der Ostermesse 
verkauft wurden.

Jugendverein Bürchen  
Rückblick Vereinsjahr 2023/24

Beer Pong Turnier 
Das bereits zur Tradition gewordene 
Beer Pong Turnier stand Mitte April 
auf dem Programm. Wieder einmal 
konnten wir zahlreiche Gruppen 
begrüssen, sodass dieser Anlass 
sicherlich wieder durchgeführt wird.

Public Viewing
Anlässlich der diesjährigen UEFA EURO 
organisierten wir im Jugendlokal ein 
Public Viewing. Insgesamt wurden 5 
Spiele übertragen.

SAVE THE DATE!! 
Oldies Night - 16. November 2024

Die diesjährige Oldies Night findet 
ausnahmsweise nicht nach dem 
Bürchner Weihnachtsmarkt statt, 
sondern eine Woche vorher.

Wir freuen uns über zahlreiche 
Besucher/innen.

Das Schwinggistelli im Räckholter auf 
der Bürchneralpe hat ein neues Dach 
erhalten. Der Gemeinderat hat an 
seinem traditionellen Arbeitstag die 
alten Schindeln entfernt. Am ersten 
Septemberwochenende haben dann die 
Landsknechte von Bürchen in kompetenter 
Art und Weise das Dach mit Schindeln 
neu gedeckt. Den Landsknechten 
gehört ein grosses Dankeschön für einen 
erneuten Einsatz zum Erhalt der alten 
Bausubstanz. Der Stall präsentiert sich in 
einem neuen Kleid und kann im Sommer 
von den Wanderern und im Winter von 
den Skifahrern bestaunt werden. Die 
Burgergemeinde hat die Finanzierung des 
Materials übernommen und wurde dabei 
in verdankenswerter Weise durch die 
Loterie Romande unterstützt. 

Neubedachung «Schwinggistelli»

Bild 1: vorher
Bild 2: nacher
Bild 3: Mitglieder der  
Landsknechte Bürchen
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Der Freeski- und Snowboardclub 
Funriders wurde vor 30 Jahren 
gegründet. Am 11. Januar 2025 
wird das 30-jährige Bestehen mit 
einem Jubiläumsanlass gefeiert, 
der die Höhen und Tiefen der 
Vereinsgeschichte würdigt.

Der Funriders-Club hat nicht nur den 
Spaß am Freeskiing und Snowboarden 
gefördert, sondern auch ein starkes 
Gemeinschaftsgefühl unter seinen 
Mitgliedern gescha�en. Viele Bürchner 
& Bürchnerinnen wurden durch die 
Aktivitäten des Vereins geprägt, 

Funriders Bürchen  
feiert das 30-jährige Bestehen

wobei das Motto „Fun“ immer im 
Vordergrund stand. Von aufregenden 
Abfahrten über unvergessliche Partys 
bis hin zu abwechslungsreichen Events 
– die Funriders haben eine Vielzahl 
an Höhepunkten erlebt und viele 
bleibende Erinnerungen gescha�en.

Das Jubiläum am 11. Januar 2025 
wird nicht nur ein Rückblick auf die 
vergangenen drei Jahrzehnte sein, 
sondern auch ein Ausblick auf die 
Zukunft. Geplant ist tagsüber ein 
Big Air Contest, ein Charity Banked 
Slalom und abends eine grosse Feier. 
Der Club freut sich darauf, auch in 
den kommenden Jahren zahlreiche 
Abenteuer zu erleben und weiterhin 
die Freude am Wintersport zu teilen.

In diesem Sinne laden die Funriders 
alle Einheimischen, Gäste, Freunde 
und Unterstützer ein, gemeinsam zu 
feiern und auf eine vielversprechende 
Zukunft anzustoßen. Das Fest 
verspricht, ein unvergessliches 
Erlebnis zu werden – ein Fest der 
Freundschaft, des Schneesports und 
vor allem des „Fun“.

ÜBERRASCHUNGSBAND
BEST OF DJ FUNRIDERS

PARTY
SLALOM
BANKED BIG AIR

11. JANUAR 2025

FREESKI UND SNOWBOARDCLUB

MOOSALP/BÜRCHEN

SAMSTAG

In den Bodmen von Bürchen haben 
vier einheimische Familienväter nach 
einer über dreijährigen Planungs- 
und Genehmigungsphase im Mai 
2024 mit dem Bau eines Spielplatzes 
auf rund 2’000m2 begonnen. 
Dank Eigenkapital, grosszügigen 
Gönnern und Sponsoren wurden 
in der Zwischenzeit schon eine 
Vielzahl von Spielgeräten in Betrieb 
genommen. Damit die Kosten 
überschaubar bleiben, wurden 
und werden die anfallenden 
Arbeiten selbstständig und mit der 
Unterstützung von Freunden und 
Bekannten ausgeführt. Dies aber 
immer unter der Berücksichtigung 
der sicherheitstechnischen 
Anforderungen, welche durch 
einen Spezialisten vom Bundesamt 
für Unfallverhütung (bfu) auch 
geprüft und anschliessend 
Verbesserungen vorgenommen 
wurden. In Anbetracht, dass die 

Erlebnisland Bürchen  
Ein Spielplatz entsteht

Arbeiten in der Freizeit ausgeführt 
werden, besteht die Möglichkeit auch 
Anpassungen während der Umsetzung 
vorzunehmen. Mit einem Auge den 
Spass für die Besucher und mit dem 
anderen ein Blick auf die Finanzen 
wurde dann auch entschieden, 
den Bau der grössten Spielgeräte 
zurückzustellen und andere 
Spielgeräte als «Zwischennutzung» 
zu installieren. Die Realisierung vom 
Gesamtprojekt bleibt jedoch das 
erklärte Ziel.
Einigen kritischen Stimmen zum Trotz 
durfte zwischenzeitlich festgestellt 
werden, dass der Spielplatz seiner 
Bestimmung gerecht wird. Ein 
Tre�punkt für Jung und Alt inmitten 
der Walliser Bergwelt. Die Nutzung 
vom Spielplatz ist kostenlos. Gerne 
werden aber weiterhin Zuwendungen 
entgegengenommen, damit der 
Spielplatz in den nächsten Jahren 
noch mit weiteren Spielgeräten 
aufgewertet werden kann.
Hast Du den Spielplatz noch nicht 
besucht, dann komm doch mal vorbei 
und überzeug Dich selbst.
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2024 steht für die Moosalp 
Tourismus AG ganz im Zeichen 
der Veränderung: Mit einem neu 
gewählten Verwaltungsrat sowie 
einem Co-Präsidium bestehend aus 
Sophia Rzymski, Remo Kaufmann und 
Beat Ruppen, ist das Unternehmen in 
das Geschäftsjahr 2024 gestartet. 
Seit August heisst auch unsere neue 
Tourismuskoordinatorin Cécile Bühler 
Gäste, Ein- und Zweitheimische 
herzlich willkommen.
Mit frischem Elan und innovativen 
Ansätzen hat sich der neue 
Verwaltungsrat direkt den 
Herausforderungen gestellt – wie 
den rückläufigen Besucherzahlen im 
Tourismusbüro. Um den Gästeservice 
nachhaltiger und besser zugänglich 
zu gestalten, setzt die Moosalp 
Tourismus AG zukünftig auf eine 
neue Standortkonzeption. Zwei 
Infostandorte, einer im Moosalp Lädeli 
und einer am bisherigen Standort 
in den Bodmen, sind rund um die 
Uhr zugänglich und im Self-Service-
Betrieb voll funktionsfähig. Das 
Lädeli bietet zusätzlich Produkte des 

Näher am Gast 
Rückblick auf das Jahr bei  
Moosalp Tourismus AG

täglichen Bedarf; zudem erhalten 
Gäste auch in den Restaurants 
Bürchnerhof und Ronalp touristische 
Auskünfte. Und auch an anderer Stelle 
wurden neue Impulse gesetzt. Unter 
der Leitung von David Weissbrodt 
hat sich die Moosalp Tourismus AG 
intensiv um die Instandhaltung der 
bestehenden Infrastruktur gekümmert. 
Wichtige Massnahmen umfassen die 
Sanierung des beliebten VitaParcours, 
der für seine hervorragende 
Instandsetzung gelobt wurde, sowie 
die Erneuerung der Feuerstellen auf 
der Bürchneralpe, Nassi Pletscha 
und in den Eischmatten. Die neuen 
Feuerstellen bieten jetzt mit Eisengrills 
und grossen Betonplatten noch mehr 
Sicherheit und Komfort.
Besonders für Familien wurde der 
Kinderwanderweg «Moosalbi und 
seine Waldtiere» in Zusammenarbeit 
mit Unterbäch Tourismus erweitert. 
Neue Figuren und zusätzliche 
Stationen machen die Wanderung 
bis zum Nässjere-Weiher zu einem 
spannenden Erlebnis für Gross und 
Klein.

Tourismus & Sportbahnen

Ausblick Winter 2024/25
Der Winterbetrieb startet am  
21. Dezember 2024 und dauert bis 
zum 23. März 2025.
Die Moosalpregion ist weiterhin 
Mitglied beim Magic Pass-Verbund. 
Es gibt deshalb kein lokales 
Saisonabonnement mehr. Einzig für 
Kleinkinder mit Jahrgang 2019 und 
jünger ist das Saisonabonnement 
für CHF 60.- für das ganze Skigebiet 
weiterhin erhältlich.
Für Kinder ab Jahrgang 2018 und 
Erwachsene ab Jahrgang 2008 
empfehlen wir das Lösen des Magic 
Passes. 
Tages-, Halbtages- und 
Mehrtageskarten sowie Punktekarten 
und Einzelfahrten sind in unserem 
Onlineshop unter moosalpregion.
ch oder an den Kassen der Moosalp 
Bergbahnen erhältlich.
Durch die Einführung des Magic 
Passes wurde der Tarifverbund „rund 
um Visp“ aufgelöst, deshalb sind alle 
unsere Tickets ausser dem Magic 
Pass nur im Skigebiet Bürchen-Törbel 
gültig.
Weiterhin gültig im Skigebiet Bürchen-
Törbel ist der Oberwalliser Skipass, 
die Valais Mountain Card und der 
Snowpass Wallis. 

Ausblick Winter 
Moosalp Bergbahnen

Im März 24 haben wir mit einer 
Sammelaktion für die Sanierung des 
Törbeltal-Liftes gestartet.  Bis zum 
August 24 wurde uns der Betrag von 
Fr. 141‘550.- zugesagt. Zusammen mit 
dem Betrag von Fr. 200‘000.-, welchen 
die Moosalp Bergbahnen in der Lage 
sind, an der Sanierung beizusteuern 
kommen wir auf den Betrag von 
341‘550.-, das sind knapp 1/3 der 
benötigten Summe von Fr. 1‘050‘000.-.
Aufgrund der bisher zugesicherten 
Summe hat der Verwaltungsrat 
an der Sitzung Ende August 2024 
beschlossen, die Sanierung um 
ein Jahr zu verschieben und die 
Sammelaktion fortzuführen. Kommt 
die geplante Finanzierung bis Ende 
Frühjahr 2025 nicht zu Stande, 
müssen wir leider die schmerzhafte 
Entscheidung tre�en, den Lift ausser 
Betrieb zu setzen. 
An dieser Stelle möchten wir allen 
Zweitwohnungsbesitzern, Gästen, 
Einheimischen und Firmen danken, 
welche an die Sanierung des Liftes 
glauben und uns bereits grosszügig 
unterstützt haben. 

HERZLICHES VÄRGÄLT‘S GOTT

 

Stand Sanierung Törbeltallift 

Alle aktuellen Infos unter:
moosalpregion.ch/ 
sanierung-tellilift.ch
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Jetzt gewinnen!
 
Gewinne einen Gutschein  
im Wert von CHF 100.00 der  
mp Manufactur in Eischoll.

Sende das Lösungswort mit  
Name, Adresse und deiner
Telefonnummer bis zum  
30. April 2025 an  
dreiblatt@unterbaech.ch.

Der Gewinner wird persönlich
kontaktiert und im nächsten 
Dreiblatt publiziert.

1 Moosalbi und die... 
2 Ferien vom 17.-22.04.25 
3 Sanierte Strasse Unterbäch
4 Buchreihe Marcel Naas
5 Monat der Volksabstimmung
6 Nachname Baby Kaj Livio
7 Bronze für Locher...
8 Party in Bürchen am 16.11.24
9 Partnerschaft mp Manufactur
10 Abschlussmonat 30er Zone
11 Projekt mit Schulnetz21  #...
12 Alpkönigin Ginals 2024 
13 Motto Schulregion Raron
14 Richterin Eischoll Sterren... 
15 Sanierte Strasse Bürchen
16 Zu sanierender Lift Bürchen
17 Piratin Goldlocke und die geheimnisvollen...

1

2

3 6
7 4 5 11

6 7 8 1

9 4 1 0 1 1

1 2

1 3 3 10

1 4 8

1 5 5 1 6

9

1 7 2

CHRITZWORT-
RÄTSEL

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Lösungswort:

Für Wintersportfans bietet die 
Moosalp wie immer viel zu entdecken. 
Skifahren, wo Olympiasieger Ramon 
Zenhäusern seine ersten Schwünge 
gemacht hat – ein Erlebnis für 
Anfänger, Fortgeschrittene und Profis. 
Auch Familien kommen nicht zu 
kurz: Gemeinsam mit dem Schlitten 
den Hang hinunterfahren, was für 
unvergessliche Wintertage sorgt.
Das Thema Langlauf liegt im Trend, 
und die Moosalp bietet perfekte 
Bedingungen, um diesen Sport in all 
seiner Schönheit zu geniessen. Mit dem 
Moosalp Sprint am 25. Januar 2025 
ist zudem ein erstes grosses Langlauf-
Event geplant. 

Wer das besondere Erlebnis sucht, 
findet es mit einem der begehrten 

Ausblick Winter 
Moosalp Tourismus AG

Plätze in unserem Alpuschnaager 
oder beim Schnaager Z’Nacht: 
eine abendliche Fahrt durch 
die verschneiten Wälder der 
Moosalpregion mit anschliessender 
Schlittelpartie.
Wir freuen uns auf eine aufregende 
Wintersaison und darauf, unsere Gäste 
hier in der Moosalpregion willkommen 
zu heissen.
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Fabian Brunner 
Gemeindepräsident Eischoll 

Sarah Zenhäusern
Gemeindepräsidentin Unterbäch

Phillip Zenhäusern
Gemeindepräsident Bürchen
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Redaktionsschluss der 
Ausgabe Mai 2025
30. April 2025
dreiblatt@unterbaech.ch
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Bist du nicht in den Schattenbergen 

zuhause, möchtest das Dreiblatt 

aber dennoch erhalten? 

Erstelle ein Abo für CHF 20.00 

pro Jahr bei deiner bevorzugten Gemeinde 

oder lese das Dreiblatt ab sofort online auf 

www.unterbaech.ch/dreiblatt.


